
Mit Leistung, Einsatz und Kreativität hat der 
bayerische Mittelstand tausende Arbeitsplät-
ze geschaffen und so wesentlich zum Wirt-
schaftswachstum und damit zum Wohlstand 
im Freistaat beigetragen.

Als Anerkennung für diese Arbeit ehren wir 
auch in diesem Jahr diejenigen mittelstän-
dischen Unternehmen mit der Auszeichnung 
BAYERNS BEST 50, die sich als besonders 
wachstumsstark erwiesen haben und inner-
halb der letzten fünf Jahre die Zahl ihrer 

Mitarbeiter und ihren Umsatz überdurchschnittlich steigern konnten.

Der Preis rückt die mittelständischen Unternehmen auch entsprechend ih-
rer volkswirtschaftlichen und sozialen Bedeutung stärker ins Licht der Öf-
fentlichkeit und positioniert sie zugleich als unternehmerische Vorbilder.

Unsere Preisträger haben angesichts des demografischen Wandels und den 
damit verbundenen Herausforderungen in der Fachkräfteversorgung die 
Zeichen der Zeit erkannt und bemühen sich aktiv um Nachwuchs. Auch 
diese Leistung stellen wir bei BAYERNS BEST 50 deutlich ins Rampenlicht, 
indem wir außergewöhnliches Engagement im Bereich der Berufsausbil-
dung wieder mit Sonderpreisen ehren.

Der erneut vergebene Preis für die „Bayerische Unternehmerin des Jah-
res“ soll die Leistungen von Frauen in Führungspositionen herausstellen.

Aus dem Kreis der Preisträger werden zudem erstmals auch besondere 
Leistungen im Bereich ESG – Environmental, Social, Governance – gewür-
digt. Dieser Sonderpreis soll der Förderung von nachhaltigen und ethi-
schen Geschäftspraktiken dienen.

Damit unser Mittelstand seine Erfolgsgeschichte fortsetzen kann, benötigt 
er genügend Entfaltungsfreiheit. Ich werde mich weiter dafür einsetzen, 
dass die Rahmenbedingungen hierfür stimmen, denn von der Dynamik 
unserer kleinen und mittleren Unternehmen profitiert ganz Bayern.

Es ist mir eine Freude, Ihnen mit dieser Broschüre die Preisträger 2024 zu 
präsentieren.

Hubert Aiwanger
Bayerischer Staatsminister für
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie

Bayerns Best 50 –
Bayerische Unternehmerin des Jahres 2024

Silvia Wallner
In diesem Jahr verleiht der bayerische 
Wirtschaftsminister zum fünften Mal 
den Sonderpreis „Bayerische Unter-
nehmerin des Jahres“. Die Auszeich-
nung unterstreicht die Bedeutung 
weiblicher Führungskräfte in der Wirt-
schaft und soll für Chancen von Frauen 
in Führungspositionen werben. Dabei 
sind unternehmerische Gestaltungs-
kraft und unternehmerischer Erfolg 
gleichermaßen im Blick. Die Preis-
trägerin repräsentiert das am dyna-
mischsten wachsende Unternehmen 
unter weiblicher Führung aus dem Kreis der Bayerns Best 50.

Silvia Wallner hat an der Fachhochschule München Betriebswirtschaft/
Tourismus studiert und nach ihrem Abschluss zunächst in der Touristik ge-
arbeitet – davon zwei prägende Jahre in Island. Nach einem kurzen Abste-
cher in die Bankenwelt ist sie im Jahr 2000 in das Familienunternehmen 
KETEK GmbH eingestiegen.

Die KETEK GmbH war zu diesem Zeitpunkt auf dem Weg 
vom Forschungsbetrieb zu einem produzierenden Un-
ternehmen. Diese Entwicklung hat Silvia Wallner maß-
geblich mitgestaltet. Vom Einkauf über Vertrieb und 
Marketing ging ihr Weg in Richtung Personalmanage-
ment und strategische Planung.

2007 übernahm Silvia Wallner ihre Rolle in der Ge-
schäftsführung und ist seitdem alleinige Gesellschaf-
terin des Unternehmens,welches sie in 2. Generation, 
nach ihrem Vater Dr. Josef Kemmer, äußerst erfolgreich 
weiterführt.

Die KETEK GmbH ist mit ihrem einzigartigen Produkt, 
einem hochsensitiven Halbleiterdetektor für die Ma-
terialanalyse, seit vielen Jahren auf Wachstumskurs in 
einem Nischenmarkt. Im Fokus der Öffentlichkeit ste-
hen die Marsmissionen der NASA, welche mit KETEK-
Detektoren ausgestattet sind. In den letzten Jahren 
kommen viele spannende Anwendungen im Bereich Re-
cycling und Materialsortierung hinzu. Messbare Qualität 

zieht sich bei KETEK wie ein roter Faden durch das Unternehmen und ist 
für Silvia Wallner ein absolutes Schlüsselkriterium. Alle Mitarbeiter tra-
gen in allen Prozessen ständig zur Qualität und zur Verbesserung bei. Das 
Unternehmen hat sich auch mit steigender Mitarbeiterzahl die familiäre 
Firmenkultur bewahrt und der Umgang miteinander ist von Toleranz und 
Zugewandtheit geprägt. Dass dies auch in Zukunft so bleibt, ist die wich-
tigste Mission von Silvia Wallner. Diesen Geist trägt sie täglich in die Firma 
hinein und ihre Tür steht von den Führungskräften bis zu den Werkstu-
denten und Auszubildenden gleichermaßen jedem immer offen. Die gegen 
null gehende Fluktuationsrate des Unternehmens und die Zufriedenheit 
der Mitarbeiter sprechen für sich. Silvia Wallner weiß, dass dies wichtige 
Erfolgsfaktoren für ihr Unternehmen sind.

Als zweifache Mutter ist sie sehr dankbar für den Rückhalt, den sie im-
mer durch ihre Familie erfahren hat und trägt diesen Gedanken auch in 
die Firma hinein. Flexible Arbeitszeitmodelle sind bei KETEK schon lange 
selbstverständlich. Ihre persönlichen Werte Ehrlichkeit, offene Kommu-
nikation und Vertrauen sowohl nach innen als auch nach außen in Rich-
tung der Kooperationspartner, Kunden und Lieferanten sind auch in der  
KETEK GmbH fest verankert. Damit sieht die Unternehmerin die 
KETEK-Familie für die Zukunft bestens gerüstet.


